
Klimaschwindel bringt Billionengewinne! 
 
Entschuldige bitte, das war ein Schreibversehen! Die Nachricht, die ich in der Blöd-Zeitung (Ba-
dische Zeitung vom 24.11.2009) gefunden habe, lautet richtig: 
 

„Klimaschäden in Billionenhöhe“ 
 

Fast eine DIN-A-5 Seite geballter Schwachsinn, und vom Weltuntergang war die Rede. Ja, die 
Welt geht  für die Klimasektierer, für diese Weltreligionsspinner, unter, denn vor ein paar Tagen 
ist der Klimaschwindel aufgeflogen.  
 
Du hast richtig gelesen! Wir sind einem großen Schwindel aufgesessen doch der breiten Masse, 
auch Geschmeiß (so nennt uns die Elite!) genannt,  wird diese Wahrheit leider noch immer vor-
enthalten. Der größte Skandal nach „Watergate“ wird einfach unter den Teppich gekehrt, und 
somit ist der Weg für die Schwindler weiter frei!  Sie können in den nächsten Jahren Billionenge-
winne einfahren, und Du darfst dafür Deinen „Sack leeren“. Das nennt man auch Umverteilung 
des Geldes von unten nach oben. Wundere Dich nun nicht, wenn Du für Deinen persönlichen 
CO2-Verbrauch demnächst zur Kasse gebeten wirst. Ist Dein persönliches CO2-Kontigent über-
schritten, dann hältst Du einfach die Luft an, und machst Dich vom Acker. Das ist die beste Lö-
sung?! Ein Klimaexperte, so ein Popo-lit-Dödel– ich nenn ihn Vollidiot – hat die Forderung auf-
gestellt, daß man CO2 bis zum Jahre 2050 auf Null reduzieren sollte. Ich gehe mal davon aus, 
daß bei Dir noch so was wie der gesunde Menschenverstand zu finden ist, und Du verstehst, daß 
es ohne CO2 kein Leben mehr auf dieser Erde geben kann?! CO2 ist lebenswichtig! Ohne CO2  
sind wir am Arsch.  
 
Bitte rege Dich  über meine deftige Wortwahl nicht auf. Die Sache ist viel zu ernst, als daß man 
da noch mit zärtlichen Worte diesen Unfug, der mit uns getrieben wird, noch höflich nett um-
schreiben kann, Du Simpel. Sorry, meine blöden Emotionen haben mir gerade mal wieder einen 
Streich gespielt! Ich meinte natürlich Vollidiot! Warum ich so aufgeregt bin, das hat folgenden 
Grund: In meiner Stammkneipe hatte ich gestern nur so mal rumgefragt ob man die sensationelle 
Nachricht schon vernommen hat, daß der Weltuntergang abgesagt ist! Alle Beweise liegen auf 
dem Tisch – das Leben geht weiter, die Erde dreht sich, mal ist es heiß, mal ist es kalt. Alles wie-
derholt sich, und das Wetter wird weiterhin durch die Sonne gesteuert! Vergiss alles was Du bis-
her gehört oder gelesen hast, denn es diente nur einem Zweck Dich „leichter“ zu machen – Dir 
den „Teuro“ abzuknöpfen. 
 
Daraufhin antwortete mir der liebe Kerl: „Verschwörungstheorie, Du bist ein Dummschwätzer!“ 
... und dabei ließ er „einen fahren“.  Man nennt dies wohl auch Darmwinde, der typische Klima-
killer! 
 
Nun, da Du wahrscheinlich noch ein Wissensdefizit hast – nicht ganz dicht bist - , kläre ich Dich 
nun ausführlich auf. Hier die Neuigkeiten, die Dein Weltbild total „aus den Angeln“ heben wird: 
 
 

„Eiszeit: Wird Kopenhagen abgesagt? Größter Skandal seit Watergate ... 

 

... Am 19. November 2009 wurden durch Internet-Hacker offensichtlich 1072 E-Mails und 72 
(oder mehr) andere Dokumente des Büros von Prof. Phil Jones vom englischen Hadley CRU 
Zentrum, (einem der wichtigsten Datenlieferanten des IPCC) via Internet, auf einen Server in 
Russland verbracht und sie sind in der Tat Beweise eines Skandals, der die meisten der prominen-



testen Wissenschaftler involviert, welche die Mensch-gemachte Klima-Erwärmungstheorie voran-
trieben. Ein Skandal, welcher einer der größten innerhalb der modernen Wissenschaft ist. 

Sie lernen mittels des eben gelieferten Links, wie das Klima-Direktorium beim IPCC die Klima-
Fälschungen, durchführte, um den Staatshierarchien aller hochverschuldeten Länder die Mittel zu 
liefern, Lieschen Müller und Otto Normalverbraucher mittels neuer Klimagesetze zu melken. 
Dies wird durch folgende E-Mail Korrespondenz vom Direktor von Großbritanniens führender 
Klima-Küche, Professor Phil Jones, Direktor des Klima-Untersuchungs-Instituts an der Fakultät 
für Umweltwissenschaft der Universität von Norwich in Ost-England, mit seinen Wissen-
schafts!!!-Kumpels, Ray Bradley und Michael Mann bewiesen. 

Phil Jones an Ray Bradley: 

Lieber Ray, Mike und Malcolm, 

sobald Tim ein (Temperatur) Diagramm hier hat, werden wir es entweder heute später oder als 
erste Sache morgen früh schicken. Ich habe gerade Mike´s „Natur-Trick“ des Hinzufügens in die 
wirklichen Temperaturen zu jeder Serie der letzten 20 Jahre (von 1981 aufwärts) und von 1961 an 
für die von Keith vollendet, um die Abnahme (der Temperaturen) zu verheimlichen. Mike´s Se-
rien…“ 

Hurrah 

Phil 

Bei dieser Geschichte handelt es sich um den eigentlichen und Ur-Beweis des IPCC, dass es der 
Mensch ist, der eine Klimakatastrophe hervorruft. Mittels einer Korrelation zwischen CO2-
Anstieg und Temperaturanstieg in der Atmosphäre sollte bewiesen werden, dass das CO2 Schuld 
daran ist, dass die Welttemperatur zunimmt. Damit konnte wiederum dem Menschen die Schuld 
für eine kommende Klimakatastrophe angeklebt werden, weil er (wenn auch nur mit minimalen 
Mengen) CO2 durch Verbrennen von Kohle, Gas und Öl produziert. 
Die oben geschilderten Fälschungen der beauftragten Forscher führten dazu, dass dem IPCC 
eine gefälschte, die so genannte berühmte „hockey-stick“-Temperaturkurve geliefert wurde, mit-
tels derer der Weltklimabericht im 3. IPCC-Report von 2001 ausstaffiert wurde, um den Men-
schen an den Galgen zu bringen, das geplante gigantische, lang anhaltende Geschäft mit dem 
Kampf gegen die Klimaerwärmung zu entwickeln und somit den Drahtziehern und „Erfindern“ 
der Welt-Klimakatastrophe ihr ROI (return on investment) auf Ihre Konten fließen zu lassen. ...“ 
 
Quelle: http://www.wahrheiten.org/blog/2009/11/23/eiszeit-wird-kopenhagen-abgesagt-groesster-
skandal-seit-watergate/ 
 

Das ist doch der Oberhammer oder nicht? Nein, denn diese Nachricht wurde ein paar Tage spä-
ter  mit wütenden Weltuntergangsszenarien wieder vom Tisch gewischt. Schlussendlich war der 
Klimagipfel in Kopenhagen in Gefahr, und deshalb wurde das Propaganda-Ministerium, die so 
genannte freie Presse, massiv aktiv und verbreitete, daß im Jahre 2050 die Welt untergeht. Solche 
hohlen Sprüche kannte man bisher nur von den Zeugen Jehovas, den Christen oder Islamisten, 
aber nicht von den Mainstream-Medien! Entschuldige bitte, aber ich hege den Verdacht, daß die-
se neue Religion einfach alles versucht um die „Biomasse“ von der Wahrheit fernzuhalten. Ver-
giss das Fegefeuer, denn 2012 geht die Welt unter. Wer es nicht glaubt geht in’s Kino. Der Film 
heißt, glaube ich: „2012“. Nun, das muss ich mir nicht antun, denn das Geschäft mit der Angst, 
da mach ich einfach nicht mit. Ich erwarte lediglich ein besseres Zeitalter ... ich hoffe, es, ich will 
es, ich sehne mich danach ob vor oder nach 2012 ist mir egal! ICH WILL ES! 
 

http://www.wahrheiten.org/blog/2009/11/23/eiszeit-wird-kopenhagen-abgesagt-groesster-skandal-seit-watergate/
http://www.wahrheiten.org/blog/2009/11/23/eiszeit-wird-kopenhagen-abgesagt-groesster-skandal-seit-watergate/


War ich zu laut?  
 
Zurück zum Klima, und ich wiederhole mich: Der Klimaschwindel ist aufgeflogen! Wir wurden 
einfach nur verarscht, und es geht leider nur darum mit einer satten Lüge Billionengewinne ein-
zuheimsen. Schau Dir doch mal diesen Beitrag an: 
 

„Klimakonferenz: Zu Hause bei den Klima-Knechten ...  

 
... Vom 7. bis 8. Dezember 2009 findet in Kopenhagen die 15. UN-Klimaschutzkonferenz (»Kli-
makonferenz«) statt. Was der Klima-Staat praktisch heißt, konnte man am 29. November 2009 in 
der Kika-Sendung »pur+« mitverfolgen. Eine ganze Familie lebte eine Woche lang in der schö-
nen, neuen Klimawelt. ... 
 
... Hurra – bei Familie Knecht herrscht gute Laune. Heute kommt die Klima-Stasi. »Papa Ma-
thias, der zehnjährige Jonas, Mama Sonja, die sechsjährige Julia und der neunjährige Jakob« sind 
echte CO2-Junkies. »Ich glaube, wir verbrauchen jede Menge Energie«, beichtet Mama Sonja in 
die Kamera. »Ich vergesse immer, das Licht auszumachen«, gesteht Jakob. Ab und zu, bekennt 
Papa Mathias mit gesenktem Blick, macht er sich schon Gedanken darüber, »dass wir ein biss-
chen fahrlässig umgehen mit Energieverbrauch« - »weil wir eben mit dem Auto zur Schule gefah-
ren werden und von der Schule wieder abgeholt werden«, ergänzt Jonas.  
 

Ich heiße Jakob und verbrauche Energie 

So, nun ist es raus: »Ich heiße Jakob, und ich verbrauche Energie.« Ab zu den anonymen CO2-
Junkies. Und dann: Entziehungskur. Und die sieht so aus: Fünf Tage sollen die Klima-Knechte 
bzw. -Knechts für einen Beitrag des Kinderpropaganda-Magazins pur+ (29.11.2009) so leben, 
dass sie möglichst wenig CO2 »ausstoßen«. Sagen wir: Nur noch etwas mehr als eine Leiche. 
Nämlich zusammen 137 Kilogramm. Werden sie das schaffen?  

Um das herauszufinden, gibt es die Klima-Stasi. So heißt die natürlich nicht, jedenfalls noch 
nicht. Sondern »Energieberater«. Noch tritt sie uns auch morgens um sechs noch nicht die Türe 
ein, um »Klimakiller« und »Energieverbrecher« zu verhaften. Noch klingelt sie ganz manierlich an 
der Tür. Wie gesagt: noch. Denn dass das, was man hier sieht, nur eine psychologische Vorberei-
tung auf künftige Dinge sein soll, ist keine Frage.  

Die nächste Stufe werden zweifellos Gesetze sein, die den Energieverbrauch pro Person begren-
zen. Wie bereits berichtet, hat der Leiter der britischen Umweltbehörde, Lord Smith of Finsbury, 
vorgeschlagen, jedem Bürger ein persönliches Kohlendioxid-Konto zuzuweisen. Damit lässt sich 
praktisch jeder Schnaufer des Betreffenden überwachen. Oder besser gesagt: Jeder Schritt, den er 
tut, sei es ein Einkauf im Supermarkt, ein Tanken an der Tankstelle oder eine Flugreise.  

 

Hinweis:  © Das Copyright dieser o.g. Ausführungen liegt bei Gerhard Wisnewski. Gefunden beim Kopp-
Verlag 

So weit diese Ausführungen von Gerd Wisneswki! Jetzt wird es ernst, denn heute (7.12.2009)  
beim „Klima-Klipfel“ in Kopenhagen werden die Weichen gestellt um die Billionengewinne ein-
zufahren. Dazu wurde extra der Messias (Du weißt schon, wen ich meine!) eingeladen!  



Wundere Dich nun nicht, wenn Dich demnächst Dein Energieverbrauch teuer zu stehen kommt. 
Klimakiller wie zum Beispiel Rindfleisch, Butter, Käse, Sahne, Milch und Eier – vergiss es, das 
kannst Du in Zukunft von Deinem Speiseplan entfernen.  

Der perfekte Speiseplan sieht so aus: 

„Der politisch Korrekte ernährt sich künftig von »Äpfeln aus der Region« (ein Pfund weist 31 
Gramm CO2 bei der Herstellung auf), frischem Gemüse (75 Gramm) und Kartoffeln (99 
Gramm) und radelt mit dem selbstgehäkelten Fahrrad selbst auf den Acker, um die Erdäpfel im 
Schweiße seines Angesichts auszubuddeln.“  

Quelle: Auch hier das Copyright von Gerhard Wisnewski – gefunden beim Kopp-Verlag 

Und, hast Du damit ein Problem? Wenn ja, dann lasse den Energieberater nicht in’s Haus! Der 
erklärt Dir nicht nur was Du als Lebensmittel zu Dir nehmen darfst, nein, der dämmt Dir gleich 
auch noch Dein Haus bis Du nicht mehr atmen kannst! Mach Dich fit – DENK NACH! Weite-
rer Beitrag zum Nachdenken:  

 
 „Globale Abkühlung  
 
Ernst-Georg Beck Dipl. Biol. 9/2008  
 
Zur Zeit überschlagen sich die Katastrophenmeldungen an den Finanzmärkten der Welt. Eine 
Bank nach der anderen meldet Konkurs an, Regierungen pumpen Milliarden Euro in die Märkte. 
Manche meinen, das ist der Zusammenbruch der kapitalistischen Welt.  
 
Hat man nicht genug von Katastrophen in den letzten Jahren gehört, zum Beispiel von der Kli-
makatastrophe? Manche meinen, diese ist das Ende der Welt. Der Unterschied ist, gegen die 
Klimakatastrophe kann man was tun, sagt man.  
 
Unsere Kinder lernen in der Schule: Es gibt gute und schlechte Energie. Weil wir Älteren jahre-
lang nur die schlechten Energien (z. B. aus Verbrennung von Öl oder Kernkraft) verwendet ha-
ben, geht die Welt unter, wenn wir unser Verhalten nicht ändern werden. Hätten wir die guten 
Energien verwendet (Windkraft, Solarenergie, Wasserkraft, Biomasse usw. also regenerative   
Energien), hätte sich das Klima nicht geändert. Also müssen wir schleunigst unser Leben funda-
mental ändern und nur noch gute Energien verwenden. Das macht man, steht in den Bildungs-
materialen für Schulen, indem man Energiesparlampen eindreht, mehr Fahrrad fährt, in Süd-
deutschland langsamdrehende Windräder aufstellt, Kernkraftwerke schnellstmöglich abschaltet, 
weniger Fleisch ist, das Vieh abschafft oder die Heizung runterdreht. Dann gibt es globale Ab-
kühlung.  
 
Nun, Klima ist vereinfacht gesagt Wetter pro Zeit. Wir brauchen sicher nicht erklären was Wetter 
ist. Beobachtet man es über z. B. 30 Jahre und wertet es statistisch aus, spricht man von Klima. 
Und wenn dieses sich geändert hat von Klimawandel. Heute meinen Politiker dagegen wenn Sie 
von Klimawandel sprechen den menschengemachten Klimawandel, also den, an dem wir durch 
die schlechten Energien schuld sind.  
Die Älteren unter uns kennen sicher noch die 60er Jahre, als in den Mittelgebirgen noch monate-
lang Schnee lag, im Winter bis herab in die Städte des Flachlandes. Die ganz Betagten unter uns 
haben im Gegensatz dazu die 30er Jahre des 20. Jahrhunderts erlebt, wo es wie heute recht warm 
war bei uns. Auch damals schmolzen die Eismassen des Nordpols im Sommer ziemlich zusam-
men, sodaß Schiffe durch die Nordwestpassage zwischen Grönland und Alaska fahren konnten, 
genau so wie heute.  



Doch heute sprechen alle von „Global Warming“, die Zeitungen, die Nachrichtensprecher, die 
Politiker die Wissenschaftler, die Unternehmen, die Ämter. Und Sie sagen uns eben, was wir da-
gegen machen können und müssen, damit es bis 2050 kälter wird, z. B. sollen wir neue Heizun-
gen in unsere Häuser einbauen.  
Stimmt das? Woher wissen die das alle? Das Wetter muß erst doch mal mindestens 30 Jahre 
stattgefunden haben und eine Wettervorhersage über mehr als 1 Woche ist wie im Kaffeesatz 
lesen.  
Fragt man Experten, hört man: der Weltklimarat (IPCC) sagt das und zwar hat der das durch 
Computersimulationen herausgefunden. Das wäre der Treibhauseffekt, weil immer mehr CO2 
aus unseren Schornsteinen und Autos die Erdatmosphäre aufheizt. Dafür haben Sie sogar einen 
Nobelpreis bekommen.  

Ich bin dafür, das nachzuprüfen denn es will mir nicht in den Kopf gehen, daß meine Glühbir-
nen oder wenn ich zum Einkaufen fahre das Wetter ändert. Auch verstehe ich nicht, wie das Eis 
des Südpols Jahr für Jahr mehr abschmelzen soll, wenn die mittlere Temperatur dort – 46 °C ist. 
Eis schmilzt doch bei 0°C oder? Ich soll mit meiner Ölheizung Schuld an Hurrikanen sein und 
daß die auf den Malediven demnächst ertrinken werden? Und wenn ich mehr Steuern fürs Flie-
gen zahle, gibt es mehr Wolken und deshalb wird es kälter bis 2050? Reden kann man viel. ...“ 

Quelle: http://www.wahrheiten.org/blog/wp-content/uploads/2008/09/globale-abkuhlung-ernst-beck-

27092008.pdf 

 
Ja, reden kann man viel, und deshalb sitzen „kluge“ Köpfe heute beim „Klima-Klipfel“ in Ko-
penhagen zusammen. Nur so am Rande: Die Nutten in dieser Stadt haben letzte Woche erklärt, 
daß Teilnehmer des Klimagipfels in den Pausen umsonst poppen dürfen. Habe ich gehört, gel-
sen, aber ob das wahr ist? Ein besonderer Service der Stadt Kopenhagen (?) –  eine willkommene 
Abwechslung, wenn man sich vom Klimaschwindel ablenken will. Moment, kurze 
Unterbrechnung! Schaaaaaaaaaaaaaaaaatz, ich habe gerade Zeit! Hast Du Lust?  
 
2 Stunden später! Hosenstall zu, wo war ich stehengeblieben? Ach ja, ich finde es auf jeden Fall 
eine gute Idee sich so abzulenken! Zumindest besser als sich ständig nur die Lügen anzuhören! 
Nur so nebenbei: Deine „Flimmerkiste“ hat auch einen Ausknopf, und wie Du mittlerweile ge-
lernt hast, hilft es dem Klima. 
 
Kleiner Einschub: Seit Wochen, Monaten, kläre ich meine „freie“ Presse vor Ort (Markgräfler 
Tagblatt/Badische Zeitung) über den Klimaschwindel auf, aber bis heute hüllen sich die „freien“ 
Journalisten in Schweigen. Verstehst Du das?  Es würde mich nicht wundern, wenn die Leser 
dieser Tageszeitungen vor Ort demnächst, wie in Polen,  das Weite suchen: 
 
Polen: Zeitungsauflagen im freien Fall  
Die polnischen Tageszeitungen haben im Oktober die stärksten Auflagenrückgänge in der 
Geschichte verzeichnet. 

Gazeta Wyborcza -12% auf 334.193 
Rzeczpospolita -13% auf 116.453 
Dziennik Gazeta Prawna (Springer) -7,52% auf 107.813 
Fakt (Springer) -4% auf 457.062 
 

Nun, das kommt wohl davon, wenn man seine Leser ständig veräppelt, wenn man nur das nach-
plappert, was irgendeine Nachrichtenagentur, zum Beispiel Reuters, durch den Ticker zum Bes-
ten gibt.  
 



Nun hältst Du meine Info’s in Deinen Händen und verstehst die Welt nicht mehr? Meine Nach-
richten sind ohne Werbung (obwohl ich nichts dagegen hätte, wenn Du meine Bücher bestellen  
würdest). Keine Angst, sie kosten nichts! Billig sind deshalb meine Nachrichten trotzdem nicht! 
Meine Informationen sind von hoher Qualität und alles was ich zum Besten gebe,  würze ich mit 
Humor und hinterlege es mit Quellen! 
 
Genug geschwätzt, jetzt folgen Taten! 
 
Du stehst nun auf, das nennt man dann wohl Volksaufstand. Nein, nicht Knüppel aus dem Sack! 
Du meldest Dich einfach nur zu Wort und machst Deinem Volksverräter ... , entschuldige bitte, 
das ist natürlich ein Schreibversehen ... machst Deinem Volksvertreter endlich Beine! Du sprichst 
es ganz deutlich aus: „Ich habe den Schwindel durchschaut! Ich glaube nicht mehr an den CO2 
verursachten Klimawandel, und deshalb will ich meine gute alte Glühbirne wieder zurück und 
mein Haus lasse ich auch nicht mehr dämmen! 
 
Wir , Du und ich, fordern einen Volksentscheid! Leider birgt das ein gewisses Risiko, meint zu-
mindest die „freie“ Presse: 
 
„Vom Risiko das Volk zu fragen. Skeptiker von Bürgerentscheiden sehen sich durch das Mina-
rett-Votum der Schweizer bestätigt – zu Recht? ... «Ich bin ein überzeugter Anhänger der 
repräsentativen Demokratie», sagt etwa der Lörracher CDU-Landtagsabgeordnete Ulrich Lu-
sche. Und er dürfte damit für viele sprechen ...“ 
 
Quelle: „Der Sonntag“, Ausgabe: 6. Dezember 2009  
 
„Und er dürfte damit für viele sprechen“, aber mit Sicherheit nicht für das Volk! Er spricht für 
seine Parteifreunde, für die Obrigkeit, für die Elite, aber erachtet das Volk als dummes Stimm-
vieh! Damit ist jetzt Schluß, denn wir – Du und ich – zeigen solchen Politikern in Zukunft die 
rote Karte! Solche Leute wählen wir nicht mehr! Was erdreistet sich der gute Mann? Kennt er  
das Grundgesetz nicht? Hat er noch nie darin gelesen oder versteht er die Worte nicht, die da im 
Artikel 20 stehen? Alle Macht geht vom Volke – von mir – aus! Ich brauch keinen Präsevativer, 
keinen Gummiüberzieher und erst recht keinen Herrn Lusche, der den Willen des Volkes miss-
achtet. Da fällt mir gerade ein guter Spruch ein: 
 

Wer glaubt, dass Volksvertreter das Volk vertreten, 
der glaubt auch, daß Zitronenfalter Zitronen falten" 

 
Und deshalb nimmst Du nun ein Blatt Papier zu Hand und machst Deinem Unmut Luft. Schreib 
mal wieder einen Leserbrief. Nimm Kontakt zu Deinem „Volksvertreter“ vor Ort auf. Lass sie es 
alle wissen, daß Du den Schwindel durchschaut hast, und daß Dein „Re-gier-ender“ gefälligst das 
umzusetzen hat, was Du, was das Volk will – AMEN! 
 
Um diesen Beitrag abzurunden, hier noch ein Witz, den ich heute (8.12.2009) in der Bild-Zeitung  
(auch Blöd-Zeitung genannt) gefunden habe. (Bitte nicht aufregen! Ich lese sonst nie die Blödzei-
tung,  aber es war mir gerade langweilig und ich brauchte was zum Lachen!) Der Titel: „So be-
droht ist unsere Erde wirklich“ ist zu lesen, „dass der Meeresspiegel in den letzten 15 Jahren 
viel rascher stieg, als vom Weltklimarat erwartet – jedes Jahr um 3,4 Millimeter“. Wahn-
sinn, 3,4 Millimeter, Jahr für Jahr! Ich habe Angst, bin voll in Panik, aber nach kurzer innerer 
Einkehr komme ich gleich wieder zur Besinnung, denn ich habe einfach mal nachgerechnet! 
Nach meiner Hoch-quer-zusammenrechnung und Überschlag im Quadrat komme ich auf fol-
gendes Ergebnis:  Der Meeresspiegel ist in den letzten 15 Jahren um sage und schreibe 51 Milli-
meter gestiegen und davor soll ich Angst haben?! Und nun wieder die Experten mit ihrem Hor-



rorszenario für das Jahr 2100. Sie meinen: Hochgerechnet auf das Ende dieses Jahrhunderts, da 
sind sie sich einig,  wird der Meeresspiegel im günstigsten Fall um einen Meter ansteigen. Entwe-
der können Experten nicht mehr rechnen oder sie sind einfach nicht mehr ganz dicht – wobei ich 
letzteres vermute. Meine Schlußrechnung: Wenn das so weitergeht, dann ist im Jahre 2100 der 
Meeresspiegel um 30,6 cm angestiegen – falls denn die Prognosen der Sektenmitglieder, die man 
fälschlicherweise auch Experten nennt, wirklich stimmen, und immer auch vorausgesetzt, daß die 
Temperaturen in diesem Jahrhundert um 2 Grad im Durchschnitt steigen. Immerhin ist das alles 
nur „wahrscheinlich“, und wahrscheinlich ist die Erde auch eine Scheibe und ich bin der Messias! 
 
Fazit: Die Klimasektenmitglieder machen sich nur noch lächerlich, aber das Volk glaubt noch 
immer und kauft sich Energiesparlampen, dämmt die Wohnung, verzichtet auf gute Nahrungs-
mittel und ..... oder es wacht jetzt endlich auf!!!!!!!!!! Ziemlich laut, Schluß, Amen, aus!!!!! 
 
Mehr Infos hier: info@lefpilk.de 
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